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Picardie – Die zauberhafte Unbekannte 
 
 

Die Picardie liegt im Norden Frankreichs, der Region Nord-Pas-de-Calais und Ile-de-France, und 
besteht aus 3 Départements: der Somme, der Oise und der Aisne. Im Westen grenzt die Picardie 
an die Normandie und im Osten an die Champagne. Im Nordwesten begrenzt der Ärmelkanal auf 
einigen Kilometern die Region. 
 

Die Landschaft der Picardie zeichnet sich durch das Wechselspiel von Hügeln, kleinen Bergen 
und dem Ärmelkanal aus. Neben Ihrer beeindruckenden Landschaft gilt die Region allgemein als 
Geburtsstätte der Gotik und bietet daher zahlreiche sehenswerte Bauwerke wie die Kathedrale 
von Amiens oder das Schloss Chantilly. Durch die Vielfalt des kulturellen, historischen und 
natürlichen Erbes zählt die Picardie zu den schönsten Regionen Frankreichs. Die ungezähmte 
Landschaft der Region hat bereits große Schriftsteller wie Jules Verne, Jean-Jacques Rousseau 
oder Chateaubriand begeistert und inspiriert. 
 

Vielfältige, sportliche Möglichkeiten werden hier ebenfalls geboten, angefangen vom Strandsegeln 
über wunderschöne Radtouren bis hin zur Überquerung der Somme-Bucht per pedes. 
 
 
Sie wohnen in ausgewählten Hotels in wunderschöner Lage 
 
Preise: 
 
 

Doppelzimmer:  ca. € 350,- pro Person für 5 Nächte 
Einzelzimmer: ca. € 475,- für 5 Nächte 
 
Der Preis beinhaltet: 
5 Übernachtungen inklusive Halbpension und Kurtaxe sowie 1 deutschsprachige Stadtführung in Amiens  
(ca. 1h30). 
 
 Bitte wenden… 
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Programmvorschläge für eine 5-Tage-Reise: 
(Gerne organisieren wir für Sie ganz individuell auch kürzere oder längere Reisen durch die Picardie.) 
 
1. Tag: Chantilly: „Warum hat man mich siebenmal nach Versailles geführt und niemals hierher?“  
Dieses Zitat von Richard Nixon 1969 beim Anblick von Chantilly zeigt, dass dieses Schloss durchaus mit dem bekannteren Versailles 
mithalten kann und viele es sogar für sehenswerter halten. Das märchenhafte Schloss wurde bereits im 16. Jahrhundert errichtet. 
Berühmt ist es vor allem durch seinen Park und die Gemäldesammlung. Eine weitere Sehenswürdigkeit bieten die Pferdeställe, die 
sogar als Kulisse für den James Bond-Film „Im Angesicht des Todes“ ausgewählt wurden. Als zusätzliche Attraktion beherbergt dass 
Schloss eine der größten privaten Kunstsammlungen der Welt, das Musée Condé und eine historische Bibliothek, in der man u. a. eine 
Gutenbergbibel vorfinden kann. 
 

2. Tag: Pierrefonds und Compiègne. 
Das Château de Pierrefonds wurde im 19. Jahrhundert vom berühmten Architekten Voillet-le-Duc nach mittelalterlichen Vorstellungen 
rekonstruiert und ist zweifelsohne ein architektonisches Meisterwerk, das für viele Filme gerne als Kulisse genützt wird. Majestätisch 
thront dieser Festungsbau mit seinen acht Türmen über dem mondänen Kurort. Danach geht es durch den staatlichen Forst weiter in 
die königliche Stadt Compiègne. Seit der Zeit der Merowinger bis hin zu Napoléon III. wurde das Schloss nahezu von allen gekrönten 
Häuptern Frankreichs bewohnt und gerne für Repräsentationszwecke verwendet. Alle 1.348 Zimmer waren luxuriös eingerichtet, die 
Anlage war ideal, man konnte direkt vom Schloss aus auf Jagd gehen. 1430 wurde Jeanne d’ Arc hier von den Engländern gefangen 
gehalten. 
 

3. Tag: Amiens und seine schwimmenden Gärten.  
Amiens ist das wirtschaftliche und kulturelle Zentrum der Region. Das berühmteste Bauwerk ist hier die Kathedrale. Das Weltkulturerbe 
gilt als die größte gotische Kirche Frankreichs. Das Raumvolumen ist doppelt so groß wie das der Kathedrale Notre-Dame in Paris. In 
Amiens können Sie einen Hauch von Venedig erleben: in den schwimmenden Gärten, den „Hortillonnages“. Anschließend können Sie 
eine Bootsfahrt durch die vielen Kanäle unternehmen. Am Nachmittag erwartet Sie ein einziger Rosenrausch in Gerberoy, das als 
eines der 100 schönsten Dörfer Frankreichs zählt. Der Maler Henri Le Sidaner aus Mauritius hatte um 1900 die Idee, alle Häuser mit 
Rosen zu schmücken, dann nahm er die Blumen als Motive für seine Gemälde. 
 

4. Tag: Puisieux und Le Touquet-Paris-Plage. 
Das Schloss und der Garten von Puisieux, im Nordosten der Picardie gelegen, ist für jeden Gartenliebhaber ein Muss: Er ist nach 
Themen und Farben unterteilt. Allein im Rosengarten wachsen 40 verschiedene Gattungen. Im „Mediterranen Garten“ sprießen Kräuter 
aller Art, genau wie in der Provence. Der vornehmen Badeort „Le Touquet-Paris-Plage“ ist die Perle der Côte d’ Opal und das am 
besten ausgestattete Seebad der gesamten Kanalküste. Noch heute ist der schöne Badeort mit seiner großartigen Strandpromenade, 
den gepflegten Hotels und eleganten Villen unter Kiefern ein bevorzugter Aufenthaltsort wohlhabender Franzosen und Briten. 
 

5. Tag: Saint-Valéry-sur-Somme und Villandry. 
Saint-Valéry-sur-Somme ist ein mittelalterliches Dörfchen mit einem wunderschönen Dorfkern und einem kleinen Fischer- und 
Yachthafen.  Von dem oberen Dorfteil aus hat man einen traumhaften Blick auf das Tal der Somme. Das Schloss von Villandry, eines 
der geschichtsträchtigsten Schlösser der Welt ist berühmt für seine wunderschönen Renaissance-Gärten. 
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